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(54) Elektrostatischer Abscheider und Heizungssystem

(57) Die Erfindung betrifft einen elektrostatischen
Abscheider (1), insbesondere für eine Abgasleitung (2)
einer Abgasreinigungsanlage, mit einem Strömungska-
nal (3) mit einer Kanalwandung (4) und einem Kanalin-
neren (5), durch welchen ein partikelbeinhaltendes Ab-
gas (P) in einer Strömungsrichtung strömt, und einer sich
in dem Kanalinneren (5) im Wesentlichen in Strömungs-
richtung (P) erstreckenden Elektrode (6), zur Bildung ei-
nes elektrischen Feldes zwischen der Elektrode (6) und
der Kanalwandung (4), sowie ein Heizungssystem mit
einem elektrostatischer Abscheider (1).

Es ist eine Aufgabe der Erfindung, einen elektrosta-
tischen Abscheider (1) und ein Heizungssystem zu
schaffen, welche die Nachteile gemäß dem Stand der
Technik überwinden und die insbesondere das Versagen
des elektrischen Auflademechanismus’, das Corona-
Quenching, verhindern.

Gekennzeichnet ist der elektrostatische Abscheider
(1) dadurch, dass zur Verbesserung der Abscheideleis-
tung des elektrostatischen Abscheiders längs der Elek-
trode (6) an mindestens zwei Stellen jeweils mindestens
zwei Sprühelektrodenabschnitte (6a) angeordnet sind,
wobei die radialen Erstreckungen der an einer Stelle an-
geordneten Sprühelektrodenabschnitte (6a) im Wesent-
lichen gleich sind und sich von den radialen Erstreckun-
gen der an einer anderen Stelle angeordneten Sprühe-

lektrodenabschnitte (6a) unterscheiden.
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